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(VELTLINER » MISANI * CHUR)

Der englische
Tropenarzt Dr. Richard
erkannte in einigen exotischen Pflanzen ein pharmakologisch überaus
wirksames Kräftigungsmittel bei Neurasthenie und Schwächezusländen,
hervorgerufen durch geistige Arbeiten, körperliche Anstrengungen, usw. Die aus diesen

Pflanzen hergestellten Regenerationspillen Dr. RICHARD, Präparat Nr. 22,
sind ein ganz hervorragendes Kräftigungsmittel, das zu nachhaltigem
Erfolg führt.
Preis pro Doso à 120 Pillen Fr. 5.. Verkauf und Versand durch den
Alleinlabrikanten Dr. BRUNNER, Paradiesvogel-Apotheke, ZURICH 1,
Limmatquai 110. Verlangen Sie Gratisprospekt.

halt an M.lche.weih *f ^eUosung. Machen

Rasofix ist überall erhältlich. Empfindliche Haut vor und
nach dem Rasieren mit Rasofix-Emulsion behandeln I

Der Verletzte: «Was rätst Du mir, soll ich
zu diesem Aesthetikdoktor gehen!»
Der Freund: «Da kann kein Doktor etwas
tun. Da braucht man den Wilhelm Teil.»

*
Lieber Nebelspalter!

Im Tram sitzen zwei Frauen und
diskutieren über die Mühsale der Wäsche-
arbeif.

Die eine: «Tüend Sie immer no nach
dr alte Methode wasche?»

Die andere: «Ja, ja 's isch doch
besser z'erscht z'wäsche und nachher
z'tröchne als umgekehrt!» Hamei

*
«Papa, warum gibt es bei uns keine

Eier?»

«Aber, mein Sohn, du hast doch
gelesen, darj der Columbus' untergegangen

ist!» Cabo
*

Herr Liechti: «Grüezi wohl, Schwester;
ich möcht gern für min Schwoger Bluet

spende.»
Schwester: «Ja, sind Sie en Vierer?»

(Gemeint war «Blutgruppe vier».)
Herr Liechti: «Nei, Sie müend scho

entschuldige, ich bi kein Vierer,
sondern en 98er!» st-

«Immer an der Arbeit, Feldweibel!»
«Immer. Ich stricke Wollsocken und
Kopfbedeckungen für die heldenhaften Zivilisten,
die in den Städten dem Unwetter und der
Bombardierungsgefahr ausgesetzt sind!»
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